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Die Stadtverordnetenſitzung am Montag iſt von der
Bürgerſchaft mit ſo lebhaftem Intereſſe verfolgt daß es uns an
gebracht erſcheint auf die Verhandlungen mit ein paar Worten
zurückzukommen Nach dem was vorber gegangen mußte
man darauf gefaßt ſein daß es zwiſchen dem Herrn Ober
bürgermeiſter einerſeits und den Sozialdemokraten andererſeits
zu heftigen Zuſammenſtößen kommen würde Und das iſt denn
auch eingetroffen Der Stadtverordnete Herr Albrecht griff
Herrn Oberbürgermeiſter Stande ſcharf an weil er auf jener
vielbeſprochenen Konferenz im Grand Hotel behauptet habe
Unter 2000 Arbeitsloſen ſind allemal 1500 Lattcher und Ge
tegendeitsarbeiter Das ſei eine ſchwere Beleidigung der
Arbeiterſchaft Herr Staude habe eine Janoranz in den wirth
ſchaftlichen Dingen au den Tag gelegt eine ſo großartige Un
wiſſenheit daß man ſtannen muß wie ſo etwas bei einem
Mann der an der Spitze unſeres großſtädtiſchen Gemeinweſens
ſtehe überhaupt nur möglich ſein könne Hatte der Redner der
ſich nebenbei einen Ordnungsrnſ zuzog den Zweck verfolgt
Herrn Oberbürgermeiſter Staude zu reizen und zu provoziren
ſo gelang ihm dies vollkommen Herr Staude befand ſich
thatſtichlich obwohl er betheuerte daß ihn ſolche Reden kalt
lafſen daß er ſie völlig verachte unverkennbar in
großer Erregung und dieſer Gemüthsverfaſſung iſt es auch wohl
zuzurechuen daß er ſich in ſeiner Abwehr arg vergriff So
halten wir z B den Ausſpruch unſeres Herrn Oberbürger
meiſters Die Bekämpfung der Sozialdemokratie
werde ich auch fernerhin in den Vorder grund
meiner Thätigkeit ſtellen weder für diplomatiſch noch
für zuläſſig So prinzipielle und entſchiedene Gegner der
Sozialdemokratie wir ſind ſo können wir es doch nimmermehr
als die Hauptaufgabe eines Oberbürgermeiſters auch nicht des
Halleſchen anſehen eine politiſche Partei zu bekämpfen Jn
ſeinem Privatleben mag Herr Staude dies als ſeine Lleblinas
aufgabe betrachten und für ſich unſerthalben auch einen Sport
daraus wachen in ſeiner amtlichen Eigenſchaft und er hat
am Montag offiziell vor den offiziellen ſtädtiſchen Behörden
geſprochen liegen ihm als dem BürgerWeeiſter ganz andere
Aufgaben ob Da gebt ihn Politik gar nichts anz nur das
Wohl der Buürgerſchaft das Blühen und Gedeihen des Gemein
weſens das die Bürger aller Parteirichtungen umfaßt iſt da
ſeine Aufgabe die er mit Verſtändniß ſür die modernen
Aufgaben einer Kommune mit Verſtändniß für unſer Wirth
ſchaftsleben und von der bohen Warte der Unpärtet
lichkeit aus zu erfüllen hat Auch das feierliche Gelöbniß
unſeres Herrn Oberbürgermeiſters Auge um Auge
Zahn um Zahn wird es hinfort für in i ch im Kampfe
gegen die Sozialdemokratie heißen will uns
wenig am Platze und wenig glücklich erſcheinen Das Wort

Ange um Auge Zahn um Zahn iſt bekanntlich das berühmte
Geſetz der Wildniß, das in den Urwäldern und Steppen
Amerikas für den Kampf des weißen Mannes mit den Roth
häuten galt Aber die Zeiten ſind längſt dahin auch in fenen
Gegenden ſind die Verhältniſſe friedlicher geworden und für
Unſere Stadt Halle mit ihrer ſtark entwickelten Kultur paßt das
Wort erſt recht nicht mehr Nun unſer Herr Oberbürgermeiſter
hat es wohl auch gar nicht ſo blutig gemeint als er bier in
Halle das Geſetz der Wildniß für ſein Verhältniß zur
Sozialdemokratie proklamirte aber ſeiner Stelung ſeinen An
ſehen als Leiter unſeres großen Gemeinweſens würde es doch
mehr entſprochen haben wenn er mit vornehmer Ruhe geant
wortet hätte wenn er ſich nicht ſo ſehr hätte in Harniſch
bringen laſſen dann wäre ihm die ſchwere redneriſche Ent
gleiſung erſpart geblieben und er hätte auch ſachlich et was
mehr geboten denn in dieſer Hinſicht gab feine Rede blut
wenig Es wäre intereſſanter geweſen wenn er aus der
Konferenz im Grand Hotel einiges mitgetheilt hätte aber in
dieſer Hinſicht verſchanzte ſich Herr Staude hinter das Amts
geheimniß Nun unſere Leſer haben bereits am Dienstag mit
dem Stadtverordnetenbericht zugleich das offizielle Protokoll
über jene Konferenz wie es uns der Herr Oberpräſident
v Böttich er in die Redaktion zugeſandt abgedruckt gefunden
und werden ſich ihren Vers darauf zurecht gemacht haben Der
Bericht iſt nicht imſtande zu entkräften was über die Konferenz
in die Oeffentlichkeit gedrungen iſt Die ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Organe darunter unſer Herr Oberbürgermeiſter haben
auf der Konferenz kein wahres Bild unſerer gegenwärtigen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe kein Bild von der Kalamität des
Arbeitsmarktes und von der Flaue im Geſchäftsleben zu geben
vermocht vergeblich ſind Vertreter der Jnduſtrie und des
Handels auf Grund ihrer eigenen unmittelbarſten perſönlichen
Erfahrungen bemüht geweſen den roſigen Schilderungen der
Herren den richtigen Ton zu geben ſie ſind mit ihren klaren
Auseinanderſetzungen mit ihrem zuverläſſigen Zahlenmaterial
nicht durchgedrungen und das Facit iſt daß die Staatsregierung
für ihre Enquete in Sachen der Arbeitsloſigkeit unhaltbares
falſches Material bekommt Doch das nebenbei Jntereſſant
war am Montag noch der Schluß der Stadtverordnetenſitzung
Es handelte ſich um eine Aenderung des Statuts der Hand
werkerſchule für die den Stadtverordneten nach einem vom
Magiſtrat ſogleich aufgenommenen Verlangen des Miniſters
hinfort nur noch ein Drittel der Aufſicht zuſtehen
ſoll Nur ein Drittel der Deputat onsmitglieder ſoll
das Stadtverordnetenkolleginm zu beſtimmen haben
und das darum weil die Stadt nicht allein die Koſten trägt
ſondern der Miniſter eine Beihilfe leiſtet Herr Stadtv Schmidt
ſagte ganz recht für ein ſolches Geſchenk verkaufen wir nicht
unſere Selbſtändigkeit und die Mehrheit des Kolleginms folgte
ihm und verwarf die vom Magiſtrat verlretene vom Miniſter
geſorderte Statutenänderung Bei dieſer Gelegenheit wurde an
unſeren unbeſoldeten Stadträthen eine Kritik
geübt wie das öffentlich wohl noch nicht geſchehen iſt Jm
geheimen zwar tuſchelt man ja längſt ſchon regelmäßig bei den
Cueſprechungen wenn es ſich um die Wabl eines unbeſoldeten
Stadtraths handelt Wen können wir wohl am beſten ent
behren 2 Aber ſo unverblümt iſt denn doch noch nicht über das
Inſtitut unſerer unbeſoldeten Stadträthe öffentlich in offizielter
Verſammlung geſprochen worden wie am Montag Selbſt der
Herr Vorſteher dem man nachſagen muß daß er feine Worte
wägt meinte Sobald ein Stadtverordneter Stadtrath geworden
verſchwindet er völlig nie wieder ſehe man Spuren ſeiner
Thätigkeit oder ſeiner Anſichten Er gebe völlig auf in den
Magiſtrat und helfe nur noch einſtimmige Magiſtrats
vefchlüſſe faſſen Von Selbſtändigkeit keine Spur
Das war eine vernichtende Kritik der Einrichtungen nicht der
Perſonen Oder ſollte die Städteordnung doch zulaſſen daß ein
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unbeſoldeter Stadtrath einmal anders denkt und ſtimmt als der
beſoldete Magiſtrat

Die Baukommiſſion beſchäſtigte ſich in ihrer letzten
Sitzung ausſchließlich mit dem Bau einer Oberrealſchule
Es ging ziemlich lebhaft her Das vorliegende Projekt welches
ſich im Rahmen einer Koſtenfumme von über 700,000 M
bewegt wurde endgiltig verw orfen Das Bauamt ſoll
indeß erſucht werden ein neues Oberrealſchul Projekt auszuarbeiten
unter Berückſichtigung des Wegfalls des geplanten kombinirten
Klaſſenzimmers des Vorzimmers zur Bibliotbek und geringerer
Dimenſionen der Treppen und Hausflure Außerdem ſollen
wenn möglich die Korridore des einen Seitenflügels in der

Mitte zu liegen kommen während ſie im alten Projekt an der
Seite des Gebäudeflügels geplant waren Man hofft bei
Durchführung obiger Maßnahmen nicht unbeträchtlich an Koſten
zu ſparen

I Die SJinanzkommiſſfion hat Zeute nachmittag eine
Sitzung deren Tagesordnung folgende Gegenſtände umfaßt
J Antrag betr die Verſorgung der nichtpenſionsberechtigten ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter
2 Finalabſchluß der Kämmereikaſſe für 1900 und Antrag auf
Nachbewilligungen 83 Finalabſchluß des durch die Eingemeindung
der Vororte bedingten Nachtrags Etats und Antrag auf Nach
bewilligungen 4 Antrag auf Mittelbewilligung für die Her
ſtellung eines Thonrohrkanals in der Röpzigerſtraße 5 Antrag
die anderweite Verrechnung der Koſten für einen Kanglanfchluß
betreffend 8 Ankxrag den Fortfall des Brückengeldes bei der
Cröllwitzer Brücke a 7 Antrag die Vertheilung der
Schmidt ſchen LegatenZinſen 8 Ein begleitender Bericht

Autrag auf Nachbewilligung für die Gortesacker Verwaltung
10 Ein gleicher Antrag 11 Anträge die Beamten Weüller und
Horn betreffend 12 Anträge die Beamten der Gebaltsklaſſe Ta
betreffend 13 Anträge die bisher geführten Reſerve und
Sammelfonds betreffend 14 Haushaltsplan der Ehrlich ſchen
Stiftung für 1902 15 Sonſtige Eingänge

Ausbau der ſtädtiſchen Knaben Mittelſchulen
Die Meittelſchulen haben die Aufgabe ihren Schülern ein über
die Unterrichtsziele der Volksſchulen hinausgehendes Maß von
Wiſſen und Können zu übermitteln Dazu werden in unſeren
Knaben Mittelſchulen 2 fremde Sprachen getrieben nämlich
Franzöfiſch obligatoriſch und Engliſch fakultativ Von vornherein
war gleichzeitig mit der Abſtecung der hohen Ziele für die
Kenntniſſe und Fertigkeiten der Mittelſchüler die Nothwendig
keit anerkannt als NormalSchulzeit mehr als 8 Schuljahre in
Anſatz zu bringen Dennoch begnügte man ſich hier bei der
Umwandlung der früheren Bürgerſchulen in Mittelſchulen zu
nächſt mit 8Schuljahren und dementſprechend mit S aufſteigenden
Jahreskuürſen um erſt einen Anfang zu haben auf dem ſpäter
weiter gebaut werden könnte Unterdeſſen hat die Organiſation
der KnabenMittelſchulen in einer Reihe von Städten im Weſten
und im Oſten die Achtſtufigkeit unſerer Mittelſchulen überflügelt
und ſich zu 9 aufſteigenden Stuten die in 9 Schuljahren zu ab
ſolviren ſind weiter entwickelt fo daß man jetzt nur noch eine
9ſtifig organiſirte Knabenmittelſchule als normal anſieht Wie
wäre es auch dieſer Schulgattung möglich ſo ſchreibt man uns
ſo erheblich über die Unterrichtsaufgaben der Volksſchule wie
die Beſtimmungen vorſchreiben hinguszugehen wenn beide
Schulaxten vollſtändig dieſelbe Organiſation haben Wie be
kannt hat ſich die hieſige Volksſchule ſeit dem 1 April d J
zur Achtſtufigkeit entwickelt und ihre Organtiſation iſt dadurch
zum erſtrebten Abſchluß gekommen da nunmehr die Zabl der
Schuljahre 9 ſich mit der Zahl der aufſteigenden Klaſſen deckt
Es muß alſo nun ſür den Ausbau der Mittelfſchulen geſorgt
werden d b die Mittelſchüler erreichen ihr Ziel während 9Schuljahren in 9 Klaſſen Jn den in beiden Knaben Mittel
ſchilen zu Oſtern aufzuſetzenden neuen 9 Klaſſen können die
Sehraufgaben in verſchiedenen Unterrichtsgegenſtänden den
Forderungen des praktiſchen Lebens entſprechend erweitert
werden Es kann die Buchführung die Stenographie
eingeführt in den fremden Sprachen im Rechnen uſw mehr
als bisher erreicht werden Dazu konmmt daß ein Schüler im
Alter von 14 15 Jahren erſt recht einzuſehen anfängt wozu
er arbeitet und veginnt alle ſeine Kräfte anzuſpannen
Jm Unterrichtsminiſterium ſowie in den Bezirks Regierungen
iſt man eifrig damit beſchäftigt die Entwicklung der Knaben
mittelſchulen zu 9ſtufigen Anſtalten mit allen zur Verfügung
ſtehenden Mitteln zu fördern Von unſeren ſtädtiſchen Behörden
hat ſich bereits die Schulkommiſſton im vergangenen Winter
mit der Angelegenheit befaßt und iſt zu dein Beſchluſſe ge
kommen die Einrichtung der neuen s Klaſſen zum
1 April 1902 zu beantragen Wie wir hören hat ſich auch
bereits eine genügend große Zahl von Eltern bereit erklärt ihre
Söhne noch ein Jahr in die Mittelſchule zu ſchicken
Wenn wir nach den Volksſchulen nun auch die Mittelſchulen
ihrem Bedürfniß entſprechend genügend ausgebaut haben werden
kann es getroſt an die Einrichtung von ſonſt noch nöthigen neuen
Schulen gehen

Eine Submiſſionsblüthe, wie ſie ſchöner nicht
erſprießen kann hat die Submiſſion der Malerarbeiten für den
Vandwirthichaftskammer Neubau erſchloſſen das villigſte Gebot
autete auf 10,500 M das höchſte dagegen auf 27,000 M Jn
Fachkreiſen ſchüttelt man über einen ſolchen Abſtand nicht wenig
den Kopf

Liturgiſcher Gottesdienſt Sonnabend den
283 Nov abends 8 Uhr findet in der Domkirche zur Vorfeier
des Todtenfeſtes ein liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung
des DomkirchenChors ſtatt

Schriften Verbreitung am Todtenfeſte Den
Beſuchern unſerer Friedhöfe werden am Todtenfeſte wie in
früheren Jabren ſo auch diesmal vor den Eingäugen der Fried
höfe Predigien und chriſtliche Troſtſchriften dargeboten werden
Der dieſige Bibel und SchriftenBerein unter dem Vorſitz von
Herrn Domprediger Lie Lang hat zu dieſem Zwecke Predigten
Halleſcher Prediger nämlich eine bisher noch nicht veröffentlichte
Predigt des verſtorbenen Paſtors D Hoffmann außerdem
eine Predigt von Profeſſor D Reiſchle und eine von Paſtor
Heintke in großer Auflage herausgegeben Ferner ſind eine
Reihe fürs Todtenfeſt paſſender Troſtſchriften anderer Art be
ſchafft worden ſo daß im ganzen 50,000 Schriften völlig
unentgeltlich zur Vertheilung gelangen ſollen Zur
Deckung der großen danmſt verbundenen Unkoſten ſind zur Seite
der Vertheiler Büchſen mit der Aufſchrift Zu Gunſten chriſt
licher Schriſtenverdreitung aufgeſtellt in welche freiwillige
Gaben eingelegt werden können

Dr Johannes Müller ſprach in ſeinem letzten Vor
trage über Materielle und perſönliche Kultur
er wußte durch ſeine geiſtreichen Ausführungen durch das
Blendende ſeiner Redeweiſe und durch das ſcharfbegrenzte rück
haltloſe Bekennen ſeincs Standpunktes das höchſte Jutereſſe der
Zuhörer zu erwecken Kultur glaubt jeder zu haben aber wer
weiß eigentlich was Kultur iſt Jhr Begriff iſt erſt in jüngſterZeit unterſucht worden Bei der Jabrbundertwende jauchate
ülle Welt Wie haben wir es ſo herrlich weit gebracht und
nur don einzelnen Denkern wurden leiſe Zweifel gegen den
Werth dieſer Kultur laut Gerade in unſerer Zeit verübt das
Allerchriſtlichſte England in Südafrika ſeine Greuel und in
Deutſchland macht der kulturfeindliche Ultramontanismus ſich
immer mehr geltend Die common sense verſteht unter Kulur
die gauze ungeheure Fülle der Errungenſchaften auf allen Ge
bieten Aber iſt dieſe virtuoſe Ausbildung der menſchlichen
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Fähigkeiten der menſchlichen Produktivität und Vegetation wirk
lich Kultur in dem Sinne daß durch ſie das Weſen des
Menſchen gefördert würde Mit der geſteigerten Fülle äußerer
und innerer Daſeinsmittel iſt zugleich eine unglanbliche Geuuß
fähigkeit erzeugt Aber wird das Aufgeſaßte auch wirklich ver
arbeitet Auch die Fortſchritte durch Entdeckungen und Er
findungen oder anf dem Gebiete der Wiſſenſchaft und Kunſt des
einſeitigen Spezialiſtenthums unſerer Gelehrten und die techniſche
Vollkommenheit unſerer Künſtler haben ſie den Menſchen
als ſolchen gefördert Unſere ſtaatlichen geordneten Zu
ſtände ſind auch nur eine Einſchränkung der zerſtörenden Ge
walten im Menſchen keine harmoniſche Einheit Gegenüber
allen erwähnten Errungenſchaften ſind wir in der wahren
Kultur eher zurückgekommen Seit der franzöſiſchen
Revolution gilt es alle Menſchen als reif vorauszuſeen ſte
werden nicht erſt zur Reiſe geführt Auch unſere Schulen
wollen nicht erziehen ſondern nur mit geiſtigen Dafeinsmitteln
bereichern Und wie mit der Kuliur ſo ſteht es auch mit dem
Bildungsbegriff welcher nur die Anwendung des Kulturbegriffs
auf den einzelnen iſt Wir ſprechen von gelehrter geſellſchaft
licher künſtleriſcher Bildung Wer viel weiß oder einmal ge
wußt hat der iſt gebildet Jm letzten Grunde iſt gebildet wer
Geld bhat welches das Daſeinsmittel hildet recht viel zu ge
nießen Dieſe ganze äußerſliche Auffaſſung der Kultur und des
Bildungsbegriffes verf lacht Dieſe Kultur hat uns geſchädigt
Die decadence iſt die perfönliche Erſchöpfüng des üherarbeiteten
Menſchen der vom Zweck zum Mittel degradirt iſt dex vom
Herrn zum Sklaven der Kultur geworden iſt Dieſe unſere
materielle Kultur iſt überhaupt keine Kultur ſie iſt falſch
denn ihr fehlt das Weſentliche des Kulturbegriffs die Einheit
des Zieles Das Suchen nach der Löſung des Problems
unſeres Daſeins iſt heute ungeheuex ſelten und doch iſt dieſes
die nöthige Vorausſetzung jeder Kultur der verbreitete
Peſſimismus iſt nur das Zeichen für die verbreitete Anſicht der
Sinnloſigkeit des Daſeins Die ideelle Kultur ſteht inſofern
höher als die materielle infofern ſie den Menſchen in den
Brennpunkt des Problems rückt aber der moderne realiſtiſche
Menſch iſt von der Ohnmacht der Jdeale zu ſehr überzeugt üm
an ſie zu glauben Die ethiſche religiöſe äſthetiſche ſoziale
nationale uſw Kultur ſind nur Seiten der Kultur und als Ein
ſeitigkeiten eher kulturell verhängnißvoll Nur der Begriff einer
perſönlichen Kultur vernag die Kultur dem Weſen des
Menſchen als ſolchen konform zu geſtalten Und das wahre ein
heitliche Kultürziel lautet demnach Alles ausnutzen zur wahren
Menſch werdung Das Weſen des Menſchen iſt ſetn innerlich
perſönliches Leben das Vermögen der Reflixion über und mit
ſich ſelbſt Erſt das Bewußtwerden ſeiner ſelbjt daß der einzelne
Menſch ganz für ſich ein Original iſt iſt das Erwachen des
eigentlichen WMenſchbewußtſeins Und dieſes Eigenthümlichſein
des Weenſchen bedingt auch ſeinen ewigen einzigartigen Werth
Dieſes beſondere Sein in größtmöglicher Vollkommenheit zu
werden iſt das Ziel der wahren perſönlichen Kultur der iſt ge
vildet der dieſem Ziele ein einheitliches harmoniſches Gedilde zu
werden zuſtrebt Dazu mußt ferner der Wille kömmen das
Leben ſelbſt zu führen ſelbſt über das Leben zu herrſchen es
zu bändigen bringe es was es wolle Darin beſteht das wahr
haſtige Mienſchſein und unter dieſem Geſichtspunkte iſt das Leben
lebenswerth Nietzſche ſagt Wenn wir hundert wirkliche
Perſönlichkeiten hätten hätten wir eine neue Kultur Darin
üegt viel Wahres Nur aus der Lehensbewegung der Jndividuen
iſt ein ſchöpferiſches Vorwärtsdringen der Jebensbewegung
in das Volk die Umbildung des Chaos zum Kosmos möglich
Werden was wir können das iſt das Ziel dem wirnäher kommen ſollen das iſt allein der Weg zum Glück Der
nächſte Vortrag wird behandeln inwieſern Chriſtus dieſe ver
körperte Kultur die Wabrheit menſchlichen Seins zugleich ihr
Schöpfer iſt

Die Arbeitslofenverſamm lung die am Dienstag
Nachtittag in Osborg s Bellebute ſtattfand war von über
1200 Perſonen beſucht Männern und Frauen letztere allerdings
ſtark in der Minderheit Schon der äußtzere Eindruck der Ver
ſammlung lehrte daß man es in der Mehrzahl keinesfalls mit
Lattchern und Gelegenheitsurbeitern zu thun hatte im Gegen
theil bildeten die Metallarbeiter die Majorität allerdings viele
darunter die wohl noch keine Familienväter ſtud Nach Vor
trägen der Herren Thiele und Grote nahm die Verſamminng
eine Reſolution an in der ſie proteſtirt daß Herr Oberbürger
meiſter Stande die Arbeitsloſen Halles in ihrer Mehrzahl als
arbeitsſchen hinſtelle er ſolle den Beweis dafür erbringen
oder anerkennen daß er mit jener Behauptung im Grand
Hotel Bode leichtfertig gehandelt Am s Dezember
ſoll hier auf Veranlaſſung des Gewertſchaftskartells eine
Zählung der Arbeitsloſen ſtattfinden Mehrerehundert Perſonen werden an dieſen Tage mit vor
gedruckten Zetteln hier in ſämmtliche Häuſer 6000 bis
7000 an der Zahl gehen und feſtſtellen wie viel Arbeitsloſe
dort vorhanden ſind wann ſie die Beſchäftigung verloren wie
oft mit welchem Erfolg und wo ſie ſich um Arbeit bemüht und
wie viel Familie ſie zu verſorgen haben Das Material ſoll
dann geſichtet und nach volkswirtſchaftlichen Geſichtspunkten be
arbeitet dem Magiſtrat inſonderhelt Herrn Oberbürgermeiſter
Staude zur Jnformation zugeſtellt werden

Briefe mit Zuſtellungs urkunden Mit dem1 Januar 1902 wird eine Aenderung der Poſtordnung in Kraft
treten welche die Briefe mit Zuſtellungsurkunden betrifft Das
nach müſſen ſolche Briefe verſchloſſen und auf der Aufſehriftſeite
mit der Angabe von Namen und Wohnort des Abſenders hande
ſchriftlich vder durch Stempelabdruck uſw verſehen ſein An
Gebühren werden für Briefe mit Zuſtellungsnrkunde erhoben
T das gewöhnliche Briefporto 2 eine Zuſtellungsgebühr von
20 Pf 8 das Porto von 10 Pf für die Rückſendung der Zu
ſtellungsurkunde Die Beträge zu 1 bis 3 müſſen ſämmtlich
entweder vom Abſender ſogleich bei der Einlieferung oder voin
Empfänger bei der Aushändigung entrichtet werden Jm
übrigen haftet der Abiender für alle Beträge die nicht vom
Empfänger erhoben werden können Kann die Zuſtellung nicht
ausgeführt werden ſo iſt bei unfrankirten Briefen nur das Porto
zu zu entrichten während bei frankirten Briefen der zu 2
nd 3 vorausbezahlte Betrag erſtattet wird

Stadttheater Heute Dounerstag wird zum fünften
male das VPhantaſieſtück Das Ewig Weibliche wiederholt
Boieldien s Weiße Dame neu einſtudirt geht am Freitag
in Scene der Oper folgt das kürzlich wieder mit großem Erfolge
aufgenommene Ballet Die Puppenfee Jn Vorbereitung
Fee Caprice

Wohlthätigkeits Vorſtellun
Verein Thalia veranſtaltet zu Gunſten
und Mädchenhorte am Dienstag den 26

a Der Theatraliſche
der hieſigen Knaben
Nov abends 8 Uhr

im großen Saale der Kaiferſäle eine Theater Aufführung
deren voller Reinertrag obigent Zwecke zu gute kommt Zur
Aufführung gelangt Auf eigenen Füßen Geſangspoſſe in 6 Bill
dern von Pohl und Wilkens Muſik von Conrad Die Regie
hat Herr W Schüler übernommen während die muſikaliſche
Leitung in den bewährten Händen des Herrn Miſiklebrers Otto
Schwendler liegt Die im Septemder d J von Verein
Thalia veranſtaltete Vorſtellung zu Gunſten der Volksheilſtätte

für Lungenkranke Verein jür Volkswohl Abth 10 ergab einen
Reinertrag von 171,25 M

n u e hiſt auf ihre ArmatürenFabrikate mirſtands Apparate mit Seloſtſchlus bei Bruch der Waeſſerſtands
läfer und geſetzlich geſchützten Schutzvorrichtungen auf der Aus

en Maſchinenfabrik
ſpeziell Hochdruck Waſſer

tellung für Unfal Schutz und Verhütung Sanitäts und



Reitungsweſen zu Frankfurt a M die Broncene Medaille der
Stadt Frankfurt a M verliehen worden

Ein Stubenbrand fand vorgeſtern gegen 75 Uhr abends
im Grundſtück Reilſtraße 29 ſtatt Der Brand wurde durch die
Hausbewohner gelöſcht ſo daß die requirirke Feuerwehr nicht
in Thätigkeit zu treten brauchte Geſtern nachmittag wurde
die Feuerwehr zur Beſeitigung eines defekten Schornſteinrohres
nach dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 15 gerufen

Rohhbeit Jm Hinterhauſe des Grundſtücks Trödel 16
kam es am Dienstag abend zu einer recht unerquicklichen Familien
ſcene Ein dort wohnender älterer Handelsmann gerieth mit
ſeinen Sohne in Streit wie dies nach Ausſage der Haus
bewohner nichts Neues ſein ſoll in deſſen weiterem Verlauf der
nette Herr Sohn auf ſeinen Vater einſchlug und ihn nicht un
erheblich am Auge verletzte Die Polizei ſtellte den Thatbeſtand
feſt ſie wird wenn der verletzte Vater keinen Strafantrag ſtellt
gegen den Miſſethäter nur wegen ruheſtörenden Lärmens vor
gehen können

Eine angeblich gefundene Herren Ankeruhr
mit ſtarker gelber Kette wurde von der Kriminalpolizei in
Verwahrung genommen Der Eigenthümer wolle ſich bei der
Kriminalpolizei Rathhausſtraße Nr 13 Zimmer 62 melden

t

VVermißzt wird ſeit dem 13 d M in Lochau
der Schuhmacher und Bierverleger Karl Steighardt Er
war auf einer Geſchäftstour abends in Meunſchau an
gekommen und im Schmidt ſchen Gaſthofe eingekehrt Dieſen
verließ er jedenfalls um noch einen Geſchäftsweg zu beſorgen
wobei er ſein Rad zurückließ Von hier an fehlt über ihn jede

Ein Mädchen das ſich in der Nähe der Sagle befand
will gehört haben wie ein Körper in die Saale fiel welchem
Vorgange ein Schrei folgte Dies ſoll ſich zwiſchen 8 und
9 Uhr zugetragen haben St befindet ſich in auten Vermögens
verhältniſſen und da er auch ſonſt keinerlei Sorge hatte dürfte
Selbſtmord ausgeſchloſſen ſein möglich iſt jedoch daß St im
Dunkeln in die Saale gerieth die etwa 100 Meter von jenem
Lokale entfernt iſt

Faſanenjagd Bei der von Herrn v Bülow in ſeinen
umfangreichen Park und Teichanlagen in Dieskau veranſtalteten
Faſanenjagd wurden von etwa 12 Herren an erſten Tage 118
Hähne und 4 Hennen erlegt am zweiten Tage folgten dann
noch 16 Hähne

Der Keuchhuſten graſſirt jetzt in Peißen und in der
Umgebung unter den Kindern

Treibjagd Bei der am Dienstag in Mößlicher Flur
abgehaltenen Jagd Jagdherr iſt Herr Brauereibeſitzer Karl
Bauer hier wurden in drei Treiben 232 Stück Haſen erlegt
Betheiligt waren dabei 38 Schützen Das Ergebniß iſt beſſer
als im Vorjahre

Vereine und Verſammlungen
Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle

Nord Zielt vorgeſtern abend auf Lüderitz Berg ſeine gut
beſuchte Monatsverſammlung ab Zunächſt referirte einer der
anweſenden Stadtverordneten über die wichtigſten allgemein
intereſſirenden Punkte aus den letzten Stadtverordneten
Sitzungen als Erhöhung der Beamten und Magiſtrats
Gehälter Einführung einer obligatoriſchen Fortbildungsſchule
und Mittelbewilligung für Nothſtandsarbeiten ſowie über die
jenigen Gegenſtände welche die ehemaligen Vororte im be
ſonderen angehen ſo namentlich über die Regulirung der Falk
ſtraße die vorläufig zurückgeſtellt und über die Jnſtandſetzung
der Thalſtraße in H Eröllwitz wozu eine beträchtliche Summe
bewilligt worden iſt Alsdann wurde von dem Vorſitzenden
über die letzten Stadtverordneten Wahlen Bericht erſtattet die
bekanntlich infolge der Lauheit vieler bürgerlicher Wähler in den
Vororten in der III Abtheilung zu einem Siege der Sozial
demokraten geführt haben Jn der zweiten Abtheilung ſteht
noch Stichwahl zwiſchen den Herren Lüderitz und Wächter
bevor Eine lange und lebhafte Debatte entwickelte ſich über
den Punkt der Tagesordnung betr die Uebernahme der
Straßenreinigung und Müllabführ in ſtädti ſche
Regie Die geplante Vertheilung der Koſten nach dem Quadrat
meter Straßenreinigungsfläche wurde als höchſt ungerecht be
zeichnet und betont daß zur Deckung der Köſten doch in erſter
Linie die Umſatzſteuer beſtimmt ſei Seiner Zeit habe man ſich
nur in der Erwartung zur Einführung dieſer allein den Haus
beſitzer belaſtenden Steuer bereit erklärt daß die Aufwendungen
für die Straßenreinigung hieraus zu decken ſind Die auf
geſtellte Koſtenrechuung wurde als zu niedrig bezeichnet Um
die Erfahrungen kennen zu lernen welche in denjenigen
Städten gemacht worden ſind in welchen die Straßenreinigung
und Müllabfuhr bereits in ſtädtiſche Regie genommen worden
iſt wurde beſchloſſen an die Vorſtände der Hausbeſitzer Vereine
in Hannover Aliona Kiel und Kaſſel das Erſuchen zu richten
dem Verein ausführliche Auskunft zu ertheilen und zwar ſoll dies
nach einem aufzuſtellenden Fragebogen geſchehen Jn der
nächſten Verſammlung ſollen dann die eingehenden Antworten
bekannt gegeben werden Ferner wurde noch die Miniſterial
Entſcheidung in Sachen der Bauzonen Ordnung mit
getheilt Durch die Petitionen habe man wenigſtens den
Dispens Paragraphen erreicht Die noch beſtehenden Härten
müßten fortgeſetzt im Auge behalten und zu geeigneter Zeit die
erforderlichen Schritte gethan werden

Der J Kommunale Wahlbezirksverein feiert
heute abend in den Kaiſerſälen ſein 20jähriges Beſtehen durch
ein Vokal und Jnſtrumentalkonzert und Ball Das Programm
iſt ein reichhaliges und gewähltes Jhre Mitwirkung haben
zugeſagt die Halleſche Volksliedertafel unter Direktion des Lehrers
Herrn R Relius und die Geſangs und Klavierlehrerin Frau
Gertrud Steinmetz

Richard Wagner Verein Der erſte der an
gekündigten Komponiſtenabende fand am Montag in der Tulpe
ſtatt Häudel Bach und Glück ſtanden auf dem Programm das
Herr Profeſſor Dr von Lippmann mit einem einführenden Vor
trage eröffnete Zum Vortrag gelangte die I Sonata a re von
Händel für 2 Obden und Cello mit beziffertem Baß durch die
Herren Direktor Roſenmeyer Jahn Schwendler Mönch Zietzſch
mann P und F Köthner Einleitung zu einer Kantate und
Prälndium und Fuge von Bach durch Herrn Prof Dr von Lipp
mann und Bach s Ciacona für Geige durch Herrn Direklor
Roſenmeyer Recitativ und Arie der Euridice ans Glück s Orfeo
ad Euridice durch die Hofopernſängerin a D Frau Mix Holder
Egger Am Schluß des überaus wohlgelungenen von einer
zahlreichen Zuhörerſchaft beſuchten Abends theilte der Vorſitzende
Herr Privatdozent Dr Sommerlad aus einem Aufſatz Richard
Wagner s vom Jahre 1840/41 über deutſches Muſikweſen eine
Charakteriſtik der Jnſtrumentälmuſik mit die der Meiſter als
das ausſchließliche Eigenthum des Deutſchen bezeichnet das aus
dem Herzen des deutſchen Familienlebens hervorgegangen ſei

Der Maſchinen Techniſche Verein Halle unter
nahm letzthin unter reger Betheiligung ſeiner Mitglieder und
einiger Gäſte eine Exkurſion nach der Zuckerfabrik Elsnigk bei
Köthen Nachdem die Theilnehmer in Köthen 7 Uhr aunkamen
wurden ſie von den Mitgliedern des Köthener Techniker Vereins
aufs freudigſte begrüßt und führen dann in Gemeinſchaft mit
dieſen nach Elsnigk Jn der Zuckerfabrik ſelbſt wurden die an
der Beſichtigung theilnehmenden Herren im Bureau von der
Direktion herzlichſt willkommen geheißen und daun die einzelnen
Stationen der Fabrik als Rübenſchwemmen Rübenwäſchen
Rübenverwiegung Diffuſion Scheidung und Saturation Filter
preſſen mit Schlammbahn die Verdampfung und Verkochung
Zuckerhaus Zuckerboden dte Keſſelanlage Kältſtation und end
ch die elektriſche Lichtanlage unter der Führung des Herrn
Siedemeiſter Richter welcher greichzeitig die nöthigen Erläute
rungen gab beſichtigt Alle Theilnehmer gaben ihrer Freude

Spur

über die ſchön eingerichtete Fabrik ſowie über die peinliche
Sauberkeit welche in derſelben Herrſchte Ausdruck Voll be
friedigt fuhr man wieder nach Köthen zurück wo die Hallenſer
und Köthener Kollegen die Gemüthlichkeit bei Bier und Geſang
bis zum Abgang des Zuges nach Halle pflegten

Die Photograpbiſche Geſellſchaft hält heute abend
im Rathskeller Weinſtube eine Sitzung wobei Herr Oberlehrer
Dr Edler über das Thema Welche Hilfe leiſtet die Photographie
zurtrichtigen Exkenntniß von Bewegungen und Herr Verlags
buchhäundler K Knapp Ueber Films und deren Verarbeitung
ſprechen werden

Muſik
Konzert im Stadttheater

Ein ſeltſames Allerlei bot das Programm dieſes Bußtags
konzertes Was mit dem Himmel in irgend welcher Beziehung
ſtand das hat man in grauſem Gemiſch zuſammengeſtellt Aller
dings hatte man dabei faſt ganz und gar vergeſſen der Büßtags
ſtimmung Rechnung zu tragen Wie hätten ſich ſonſt Lobhymnen
und Engelduette neben einem wirklichen Büßpſalme finden
können Welche Beziehung hat wohl die neue C moll Symphonie
von Klugahardt zu unſeren tiefernſten Feſttage Jch konnte
beim beſten Willen keinen inneren Zuſammenhang heraushören
Die ganze Symphonie athmet faſt durchweg eine weiche ja
heitere Stimmung Wie ihre Namensſchweſter die C moll
Symphonie op 57 iſt die neue eine herrliche Frucht in den
muſikaliſchen Meiſterjahren des Deſſauer Hofkapellmeiſters ent
ſtanden Schon längſt hat Klughardt den Nachweis erbracht
daß er einer von den wenigen Tondichtern iſt welche in der
durch das Alter geheiligten Form der Symphonie etwas zu ſagen
haben Schon die vor 10 Jahren entſtandene erſte Symphonie
in C moll war ein großer Wurf welcher um ſo höher einzu
werthen iſt als auf ſymphoniſchem Gebiete verhältnißmäßig nur
wenige Werke von bleibendem Werthe erblühen Charakteriſtiſch
für die jüngere Symphonie iſt ſchon äußerlich ihr fünfſätziger
Bau Klughardt ſchildert uns in ſeinem Werke keine erſchüttern
den Seelenkämpfe und wer dieſe in einer Symphonie immer zu
finden meinen muß der würde enttäuſcht ſein Klughardt s Be
deutung liegt auf einem ganz anderen Gebiete auf dem Felde
der muſikaliſchen Stimmungsmalerei Darin iſt er aber ein un
beſtrittener Meiſter Mit einem ſehnſüchtig drängenden Thema
beginnt der erſte Satz Allegro non troppo dem in behaglicher
Breite ein prächtiges zwettes Thema in C dur zur Seite ſteht
Ein inniger Geſang der Celli leitet das Adagio As dur ein
Dieſes Thema iſt von einem ſeltenen Liebreiz Das ganze
Orcheſter ſchwelgt in ſüßem Wohllaut Klughardt iſt ein Meiſter
der Jnſtrumentattion der muſikaliſchen Farbenmiſchung Ein
köſtlicher Humor ſpricht aus dem Scherzo Ein entzückendes
G moll Thema der Holzbläſer löſt ſich mit einem in B dur der
Streicher mehrmals ab Der 4 Satz das Andante iſt meinem
Empfinden nach ein wenig zu weit ausgeſponnen doch iſt er
intereſſant von der erſten bis zur letzten Note Ein neuer Be
weis für die bedeutende muſikaliſche Geſtaltungskraft des genialen
Deſſauer Meiſters Das Finale ſchließt mit einer meiſterhaft
gearbeiteten Fugatodurchführung wirkungsvoll ab Der Beifall
ſteigerte ſich von Satz zu Satz und würde in einer lebhaften
Ovation gegipfelt haben wäre der Komponiſt zur Stelle geweſen
Herr Koepellmeiſter Erd mann leitete die Aufführung der
Symphonie welche wie bereits angedeutet den Zuhörer hinab
führt in keine tiefen Abgründe der Gefühlswelt mit feinem Ver
ſtändniß Das Orcheſter ſpielte mit größter Hingabe an das
reizvolle Werk Schade daß der Oboiſt nicht überall genügte
auch der Flötiſt blies einmal mit recht ſtockendem Athem Alles
in allem war es aber eine recht brave Leiſtung von unſerem ver
ſtärkten Theaterorcheſter Die 3 Leonorenouverture paßt ja
ihrem Jnhalte nach ſchon eher in den Rahmen des Konzertes
Nach Richard Wagner iſt es die That eines liebenden Herzens
welches als Engel des Heils in die Höhle des Todes hinunter
ſteigt und den Verſchmachtenden der Freiheit und Erlöſung ent
gegenführt Elwas Zuſainmenhang ließe ſich hier ſchon finden
Ob es aber klug war dieſe Ouverture auf das Programm zu
ſehen Wir haben dieſe Ouverture von viel beſſeren Kapellen
in weitaus vollkommenerer Faſſung in Halle zu hören bekommen
ſo daß es von vornherein als ausgeſchloſſen gelten mußte jene
Leiſtungen auch nur zu erreichen Das Publikum applaudirte
trotzdem ſehr lebhaft Ja dieſes Beifallklatſchen Paßt das auch
in die Bußtagsſimmung hinein Hätte man nicht lieber ein
Kirchenkonzert veranſtalten ſollen zu welchem das Theater ſeine
Kräfte in edler und uneigennütziger Weiſe lieh Wie wäre es
wenn ſich die Singakademien von Halle mit noch einem Sänger
chor vereinigten zu einer muſikaliſchen Großthat Wir Hallenſer
wiſſen kanm daß Beethoven ein Missa solemnis und Bach eine
Hohe Meſſe in B mol geſchrieben haben Das wäre eine That
die ſich ſelbſt lobte

Von den Sologeſängen waren die wenigſten konzertreif Jch
übergehe ſie ohne eine weitere Kritik zu üben Die Neue
Singakademie führte mit hieſigen Opernkräften als Soliſten
den 42 Pfalm für Soli Chor und Orcheſter von Mendelsſohn
unter Herrn Wurſſchmidt s Leitung auf und zum Schluß als
Novität Auguſt Klugbardt s Pfalmkompoſition Jauchzet dem
Herrn Die Ausführung ließ hier und da noch die nöthige
Sorgfalt vermiſſen und entbehrte auch des rechten Schwunges

Martin Frey
Zweites Philharmoniſches Konzert

Herrn Winderſtein müſſen wir für fein zweites Konzert
miſdernde Umſtände zubilligen Durch die unerwartete Abſage
des Soliſten Herr Berber ſoll im Sommer eine ſchriftliche
Zuſage gegeben haben war er genöthigt Hals über Kopf für
einigermaßen ausreichenden Erſatz zu ſorgen um ſein verwöhntes
und daher anſprüchsvolles Publikum das meiſt bedeutende
Künſtler bei ihm zu hören bekommt zu befriedigen Die Auf
gabe war für Herrn Winderſtein diesmal beſonders ſchwer da
ein ſo temperamentvoller Geiger wie Herr Berber eben nicht
leicht erſetzt werden kann Wer nux einmal den Klängen ſeiner
Zaubergeige lauſchte wird mir beipflichten Auf ſeinen Vortrag
des einzigſchönen D dur Konzertes von Beethoven dürfte man
mit vollſtem Rechte geſpannt ſein Um ſo unangenehmer mußte
daher die Abſage wirken Nun Herr Winderſtein wußte ſich
leidlich zu helfen er präſentirte gleich zwei Soliſten eine
Sängerin und einen Violiniſten um jedem etwas zu bringen
Als Geſangsſoliſtin trat zum erſten male ſeit längerer Zeit Frl
Henriette Häbermann unſere frühere dramatiſche
Sängerin vor unſer Publiküm bei ihrem Erſcheinen lebhaft
begrüßt Die berühmte Scene und Arie Ocean du Ungeheuer
aus Weber s Oberon und Jſolde s Liebestod bildeten ihre
Geſangsvorträge Frl Häbermann verfügt in ſouveräner Weiſe
über eine äußerſt machtvolle Stimme welche ſiegreich über die
hochgehenden Wogen des Orcheſters triumphirte Die Künſtlerin
ſcheint gewöhnt zu ſein ſo recht aus dem Vollen zu ſchöpfen
und läßt ſich darüber ſo manchen feinen intimeren Zug ent
gehen Die hohe Lage hat der Zeit ſchon ihrenTribut entrichten müſſen die höchſten Töne klangen
etwas ſcharf und ſchneidend Recht ſtörend wirkte
daß ſie als Bühnenſängerin die Noten ſo oftdicht vor die Augen führte und dadurch zuweilen die muſikaliſchen
Linien trübte Warmer Beifall lohnte die hilfsbereite Künſt
lerin für ihre liebenswürdige Mitwirkung J Herrn Otto
Spamer ſeinem zweiten Konzertmeiſter hatte Herr Winderſtein
eine ſehr ſchätzenswerthe künſtleriſche Kraft gefunden welche das
Publikum um ſo mehr zu feſſeln vermochte als Herr Spamer
ein ſeltener zu hörendes Violinkonzert warmblütig und mit
großer techniſcher Meiſterſchaft zum Vortrag brachte Das Pis
moll Konzert von H W Ernſt dem berühmten Virtuoſen ver
dankt allem Anſchein nach mehr dem Ehrgeiz als dem inneren
Drange ſeine Entſtehung Man kann es ja heute noch alle
Tage erleben daß ſich Künſtler auf Gebiete verirren die nicht

zu ihrer eigentlichen Domäne gehören Ein Vorzug iſt aber

dem Werke nicht abzuſprechen es iſt ſehr violinmäßzig geſchrieben
Alle Themen und Figuren verrathen den Geiger als geiſtigen
Väter Jch hatte geſtern beim Anhören immer den Eindruck
als wäre das Konzert durch das Spielen entſtanden als hätte
Wilhelm Ernſt die Geige im Ame koſend über die Saiten ge
ſtrichen und dann ſeine nicht gerade werthvollen Phantaſien auf
das Papier etwas geordnet niedergeſchrieben Weder das breite
Fis moll Thema noch das A dur Seitenthema im erſten Satz
tragen eine eigenartige Phyſiognomie Ohne Pauſe gleitet das
Werk in einen rühigeren d moll Satz der ſchließlich wieder in
das erſte Fis moll Motiv einlenkt Herr Spamer erſpielte ſich
mit dem Konzert einen ſchönen Erfolg

Die orcheſtralen Darbietungen bildeten Goldmark s etwas auf
gebrauchte Ouvertüre zu Sakuntala die wir ſchon vor kaum
zwei Jahren in einem Winderſteinkonzerte an derſelben Stelle
hörten und Schümann s D moll Symphonie Es wäre ent
ſchieden beſſer geweſen wenn Herr Winderſtein nun von Gold
mark einmal die reizende Symphonie Ländliche Hochzeit die
beſte Orcheſterkompoſition des Autors gebracht hätte und von
Schumann der mit ſeiner B dur Symphonie bereits ein Pro
gramm der letzten Saiſon zierte eine ſeiner beſten Ouverturen
Beide Kompomiſten würden an Werthſchätzung gewonnen haben
Die Programme der letzten Jahre geben überhaupt zu Aus
ſtellungen Anlaß Jch vermiſſe da einige Namen die auf keinem
Jahresprogramm eines vornehmen Konzertorcheſters fehlen dürfen
Jch nenne nur Berlioz mit ſeinem Carneval romain der
Harald Symphonie und den entzückenden Orcheſterſätzen aus
Romeo und Julie R Volkmann einer der bedeutenſten

Symphoniker nach Beethoven war nur mit ſeiner Serenade
vertreten Gebaltvoller ſind aber ſeine D moll und B äur
Symphonie und ſeine Ouverture zu Richard III Neben ihm
ſchrumpft Schumann bedenklich zuſammen Bruckner der
kühne Titan als Symphoniker hat neben Brahms ebenfalls ein
Recht auf Berückſicht gung Jch könnte die Liſte noch vervoll
ſtändigen ich meine aber dieſe Hinweiſe genügen um Herrn
Winderſtein unſerem muſikaliſchen Bannerträger zu veranlaſſen
reformatoriſch in der Geſtaltung ſeiner künftigen Programme
vorzugehen Ueber die Ausführung der beiden Orcheſtervor
träge habe ich nur Worte des Lobes und der Anerkennung Die
Begleitung wurde exakt bei dem Wagner ſchen Geſange aber
ſtellenweiſe nicht diskret genug geſpielt Ein weniger ausgiebiges
Organ als das von Frl Häbermann wäre gar nicht zur Geltung

gekommen Martin Frey
Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle 19 Nov

Aus Unterſuchüngshaft vorgeführt wurde der 17 Jahre alte
Arbeiter Guſtav Reinicke von hier der wegen ſchweren Dieb
ſtahls angeklagt war Er hatte am 20 Mai d J aus den
Kugelfängen der Schießſtände in der Dölauer Haide gemein
ſchaftlich mit einem anderen jugendlichen Arbeiter Bleigeſchsfſe
entwendet um ſie durch Verkauf zu Gelde zu machen Das
ränmte der Angeklagte ein Schwerer Diebſtahl ſollte vorliegen
weil die Thäter in die mit Drahteinzäunnng umgebenen Schieß
ſtände in diebiſcher Abſicht eingeſtiegen ſeien dagegen ergab
ſich daß die Drahteinzäünung ſchon vorher niedergetreten war
wonach blos einfacher Diebſtahl als erwieſen erachtet wurde
Des Angeklagten Kamerad iſt bereits verurtheilt worden und
zwar zu s Wochen Geſängniß Reinicke kam mit 2 Wochen Ge

fängniß weg nDer 15 Jahre alte Muſikerlehrling Walter Weidner bier
hatte am 22 Aug im Warteſaal 3 Klaſſe auf hieſigem Bahn
hofe den Reiſekorb eines ſeiner Bekannten eines Konditorlehr
lings aufgeſchnitten und daraus eine goldene Kravatkennadel
und ein Paar goldene Manſchettenknöpfe zuſamnien 15 M werth
entwendet Der Streich war ſofort entdeckt worden da der
nichts Arges ahnende Eigenthümer ſeine Nadel und Knöpfe im
Beſitze ſeines Freundes Weidner bemerkte der damit rubig im
Warteſaal ſitzen geblieben war Der Angeklagte wurde mit Rück
ſicht auf ſeine Unbeſtraſftheit ſeine Jugend und ſein Geſtändniß
zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt

Nächtlicherweile eine Oebſterbude erbrochen und daraus vier
Körbe Birnen 32 M werth entwendet zu haben wurde dem
Handelsmann Ednard Stolze ſowie dem Arbeiter Eduard
Haferuüng hier zur Laſt gelegt Stolze iſt 36 Jahre alt und
mehrfach wegen Eigenthumsvergehens beſtraft Haferung iſt
32 Jahre alt auch vorbeſtraft er wohnt in Büſchdorf Am
8 Auguſt nachts gegen 11 Uhr war Stolze vom Gendarm
Fridolin Hoſſmann in Büſchdorfer Flur betroffen wie er vier
Körbe voll Birnen nach einem Spargelacker trug Stolze hatte
dem Gendarmen auf ſeine Frage nach dem Erwerb der Birnen
geantwortet er habe ſie von einem Unbekannten gekauft Der
Gendarm hatte auch bei der Begegnung mit Stolze in der Nähe
den Arbeiter Haferung bemerkt und zwar ebenfalls unter ver
dächtigen Umſtänden Stolze behauptete auch jetzt noch er habe
jene Birnen von einem Unbekannten gekauft gehabt während
Haferung erklärte er wiſſe nichts weiter als was ihm Stolze
damals über die Birnen geſagt habe Es wurde gemein
ſchaftlich verübter einſacher Diebſtahl als erwieſen an
genommen und Stolze zu 5 Monaten Haferung zu 2 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Der Fleiſchermeiſter Karl Zuberbier hier war vom hieſigen
Schöffengericht wegen vorſätzlicher Körperverletzung Beleidiaung
und Bedrohung zu 8 Monaten und 10 Tagen Gefängniß ver
urtheilt was ihm zu ſtrenge Strafe däuchte Er hatte am
28 Mai Pfingſtdienstag den Gaſtwirth Louis Friedrich
in deſſen Lokal Freiimfelderſtraße 838 nach einem beim Skatſpiel
entſtandenen Streite beſchimpft und ihm mit einem Bierſeidel
und mit einem Stinhle Verletzungen am Kopfe beigebracht Als
der Angeklagte merkte daß ſeine Berufung für ihn ein günſtiges
Reſultat nicht haben konnte nahm er ſie zurück

Wegen Bigamie angeklagt war der Arbeiter Hermann
Raſch hier Er ſtammt aus Stadtilm iſt 29 Jahre alt Am
28 September d J hatte er in Halle eine neue Ehe geſchloſſen
bevor ſeine bisherige Ehe aufgelköſt war Scheidung von ſeiner
Frau hatte er erſt am 2 Oktober d J eingeleitet das Ver
fahren ſchwebt noch Der Stagtsanwalt beantragte 1 Jahr
Zuchthaus und Ehrverluſt das Gericht erkannte unter Annahme
mildernder Umſtände auf 1 Jahr Gefängniß und erklärte
dem Angeklagten 1 Monat ſeiner ſeit dem 17 Oktober erlittenen
Unterſuchungshaft auf die Strafe als verbüßt

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den aus Unterſuchungshaft vorgeführten Eiſenarbeiter Max
Krenzien hier Der Angeklagte hatte auf dem Roßplatze ein
Mädchen im Alter unter 14 Jahren zu unſittlichen Zwecken mit
Aen Der Angeklagte wurde zu 1 Jahr Gefängniß ver
urtheilt

Ebenfalls unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geſchah die Ver
handlung wider den aus Unterſuchnngshaft vorgeführten 54 Jahre
alten aus Plauen gebürtigen Arbeiter Hermann Sorge bier
Er war angeklagt wegen Bettelns Widerſtands gegen die Staats
gewalt Beleidigung eines Gendarmen und wegen Beleidigung
des deutſchen Kaiſers Die Vergehen hatte er am 13 Oktober in
Gröbers verübt nachdem er beim Betteln feſtgenommen
worden war Das Urtheil lautete auf 1 Woche Haft und auf
6 Mongte Gefängniß

rg Wetßenfels 20 Nov Ein unvorſichtiger Dieb ſtand
hier in der Perſon des Schneiders P Bartſch aus Leißling
vor der Straßlammer des Landgerichts in Naumburg Er war
am 19 Oktober beim Gaſtwirth Schob eingeſtiegen und hatte
Eigarren Eigaretten und Spirituoſfen zu ſich geſteckt Auch er
brach er einen Automaten und entnahm dieſem den Reft der
Chokolade und 3 M Er fand auch eine Flaſche Kümmel der
ihm derartig mundete daß er ſich ſinnlos betrank am That
orte einſchlief und am anderen Morgen vom Gaſtwirthe

in aufgefunden wurde Seine Strafe iſt 5 Monate Ge
ängniß



r Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 160 bis 21 November

Hotel zur Stadt Hamburg Majsra D G v Alvens gen Köln Ludwig Ulz a Karlsrube Rich Mever
leben mit Frau a Ballenſtedt Oberlandgerichtsratb Annaberg Karl Hitzſchke a Elberfeld BernbardtLüttich mit Frau a Hamm Maior a D und Ritter Siuton g Frankfurt Theodor Bernays a Mainz
gutsbeſitzer von Jagow g Colberwiſch Amtmann H Grand Hotel Bode Se Exrellenz Oberpräſident Dr
Nachtigall a Scharpenhufe Amtmann Rich Hubbe a von Boetticher aus Magdeburg Landeshauptmann vonKaltenmark Ltn von Kotze a Kl Oſchersleben Amts Bismarck aus Brieſt Graf Jinkenſtein aus Weimar
vorſteher Röhren a St Kilian Bürgerneiſter Baecker Baron von Helldorf aus Zingſt Baxon von Helldorf aus
und Direktor Stein a Schleuſingei Dr jur Walther Gleing Kammerherr Frhr von Erffa aus Werneburg
Ebe a Berlin Director Dr Moritz Baſtos und Jngenieur Landrath von Bodenhauſen aus Wittenberg Reg Raibh
Fernando Garido a Espang Gutsbeſitzer R Brauſe Glaſer De Magdeburg Oek Rath Schaeper aus Wanza Dederſtedt Maler Otto Feld g Berlin Amtsrath leben Oek Rath Viölane aus Calvörde Hofrath Dr
Dr W Rimpau a Schlanſtedt Baron v Münchhaufen Koebke aus Erfurt von Wallenberg aus Waunzleben
a Neuhaus Leitzkau Amtsrath R Bila mit Jrau a Dr Jürgens aus Berlin Dr Reinhardt aus Deſſau Dr
Reupzig Schriſtſteller Dr Möller a Berlin Privatier Merck aus Darmſtadt Dr Heyberg aus Arendſee Dir
Otto Braune a Erfurt Direktor Edm Schinidt a Schaefer aus Hamburg Dir Roſenfeld aus Berlin Dir
Hattersheim Chemiker Dr Ron g Berlin Pianiſtin Baeck aus Roßla Red Sonn mit Frau aus Gotha
Sonig Großwald a Göttingen Apotheker Kärl Horn Jng Cremer aus Leeds Fabrikbeſ Ermiſch aus Bürg
a Oberhof Frau Heinrichsbofen a Magdeburg Kauf u Wackervow aus Breslan Kanflente Pfaffe u Hurwitz
leutz Paul Zanger Karl Stübe Max Guthmann Lud aus Hamburg Hoörwitz Zwirner u Perls aus Berlinn E l Orange Hugo Eisner Karl Michaelis Jeupen aus Arendſee Neugebohm aus Nordhauſen

R z eM däärrunng,
Durch plötzlichen unvorhergesehenen Tod verloren

wir ungern lIangjährigen Mitarheiter

Ilerrn Hermann Gramm
Wir beehren uns gleichzeitig mitzutheilen dassdurch sein Hinscheiden er Förtwestand unseres Geschafts

in Keiner Weise beeinflusst wird
Zörbig den 19 November 1901

Der Anfgichtsrath des Zörbiger Bankvereins
von Schroeter Koerner 06

Commandit Gesellschaft auf Actienp

Weéeps Vorsitgzender

P v Amelunſen Karl v Lagerſtröm Leopold Kirſch Roſenberg aus Budapeſt Holzmüller aus Friedrichrodagſtein Max Levy Paul Bornſtein und Otto Niedlich a Michel u Koch aus Magdeburg Slichling aus Erſurt
Berlin Joh Ballauff a Hann Minden Max Meiſel a Müller aus London Herdickerhoff aus Düſſeldorf Stiebel
Hannover Rich Manz a Dresden Alwin Ruf g Chemnitz aus Erfurt Kleinenberger aus Kaſſel

v und n Neumann g eSchornſtein Sumanent

Wir beabſichtigen für unſer Schorn
ſtein Fundament einen Pfahblroſt Zeſehen und Mlalsehule
ſchlagen zu laſſen Gefl Angebote für Damenwerden an Krube KRiehaärd E schleith 8 v SalIwürkSandersdorf bei Bitterfeld erbeten academ gebildete Maler

len Unterrichtsfächer Zeich ndJtalicniſches Clite Cuſemble ar7PerſDamenu Herren für Sonntagd Blumen Stillieben Köpfe Landschaft
24 c frei Off erb Leipzig Stadt London Stilisfren Bntwerken von Aotiven

kür Applikation u derglTawz Unterricht Sprechzeit 11 1 Vhr Mühlweg 14 II
0

Sämmtliche Rundtänze lehre Datuuenun Herren jeden Alters in 4 bis 5

e rei n uamen ſowie erren können ſich Sei 4 pern e J F a al s od Stunde zum ünterribt ren Metallwaarenfabrik vorm Fr Zickerick Wolfenbüttel
Weitere Anmeldungen nehme ich Frei

Haſte dien

Warund trage
Seelenwärmer Leibwärmer
Kniewärmer Rückenwärwer

ABrustwärmer Magenwärmer
ſierenwärmer Nusswärmer l Sechnitimuster AtelierMerenwärmer Pusswärmer e e

von
Frau Zreitenbsrn

Sternſtr 6 J Etage eempf ſich zur KundbrennerveiKreppen an Vm hängen ohne
abzutrennen Brennen Zanzer
Röcke und Taifllem
Aelteste FPlissé Brennmevei

99 9 v Kupfer und Keſſelſchmiede Metall und Eiſengießerei Amaturenfgbrit v
r r h Verzinnnngs u Verzinknngsanſtalt auf elektroivt Wege D R P Kkopfwärmoer Armwärmer Bernburger Straße Nr 30
Stern Magdeburgerſtr 54 1 Tr ent Anfertigung und Lieferung von Bampflresseln p Oh 3 empfiehlt die nach den netteſten Mogegen Apparaten u Geräthen n Zucierfanr en Brauereien IISWarmer renwarmer hellen wergeſtetten Schnitimunſter ſie
Franz Sehapitz Tauzlehrer Krenuereten a e Ha hrilcen Zuay n äek hen Damen Mädchen und Knabenſrüher Solotänger VacunurApparate Verdampfe und Wärme Apparate Vor 6 ji Geh Garderobe uns Wäſche
Ertheile auch wärmer Condenſatoren Filtrationen Ventile Hähne Con Seh x J J t Schnittmuſter nach Maaß de Ballet Unterricht denstöpfe Röhren u Rohrleitungen aller Art Montagen öhultor ragen JagdWwes ten n e e re werden

T S Ktrickjacken Strümpfeertheilt icher ſchnell zu jed Tages u Handschuhe Kopfshawls I BlauAbendzeit A Fröbe Henriettenſtr 32

in unübertroffener Auswahl vG b P zu e Preisen bei Sesründet 1848Hohe Proviſion e Getroreneszahlt leiſtungsfäbige ch eet I ins 46 erfür Nachweiſung von Auſchlußglets g S hisspeisen hiserömesvprojekten Gefl tiete e Hat mann e Halle a S Leipziger Str 12
man vertrauensvolt unter B andein S Vogler Act Geſ reine Vernsprecher 2629 Ein Poſten ca 125 Kilo

Magdeburg S e S Kupfer Reſte2 e sGardinczſteccn Tapezieren leereſomie jede Polſterarbeit wird in und 9 Verkauf Freitag Vorm 11 Uhraußer dem Hauſe angenommen S Baugabtheilung desarzent Reilſtraße 114 3 S Stertrwrag ort QuerfurtStrümpfe zu ſtricken wird über Ze abnbofſtraßenommen Merſeburgerſtr III I Zum Backen D R G M o sr eneuehar
und Kochen zum Bestreuen des 8 Packet Wäſche 16 Keagen u 5 CheI O alles Nem Gobäeks an Stelle miſetts von Leipzigerſtr bis BrauR W a mit Lucker fein ver Kugel Vanille on Vanille Zueker S bausſtr verloren Gegen Belohnungvon 100 qm Heizfl 8 Atin n den seit in Beuteln à 10 Pfg e S S abzugghen Waſchanſtalt Geiſtſtr 21r 25 Jahren bekann n Kugeln dosirt 2 eI O Ware 5 e e h Saſta au e en Nithel Taſee Zewicent S Der Glaube warum nicht ſprechen

7 e s a88e S ileh r 9 J ev n achehen ptg Kattee Cacao aut s gen echt und unter Sust Kousek Poſtſtr u f mR ln a G 75 e geisg en i h e S a e SKoch und Back durch deren Wohl nalproduetes der
von eleg Neuen irter Sampf rscepte Jerkasst ehe her Ertwder d Vaniiiin
keſſelfabrit ſoſort billigſt abzugeben W ngt n l mag n C Ren
Off unter 1602 W an die Exped d Ztg Lina a r nen wo v er 2 eEin Gel emälde S Haarinann s Vani lin ist absolut frei von den Veron ohem Artilleristen
Al dſchaſt a rhorn von h a ne e u m r Den verehrten Mitgliedern hierdurch zur Nachricht daß am 17 d
Alpenlandſchaſt 2 erhorn T Se in der Vani enthalten sein Lönnen dabei wohl zNockenDüſſeldorf billig zu verkaufen e sehmeckender u unendl Viel bill als Vanille Schoten Mts unſer werther Kamerad der Slacelede Jbrit unt

Prinzenſtraße 15 I links es a h Be anin Folge eines Unglücksfalles von uns geſchieden iſt Der Verein
verliert in dem Dahingeſchiedenen einen treuen braven Kameraden
deſſen Andenken in Ehren gehalten wird

alle g S den 21 November 1901

Generalvertreter FIax VI in Dresden
Zu haben bei allen grösseren Kauflenten I Drogisten

e e Engros Niederlage beiCiuetav Erit hoetbeine HEelä mm bolek K C In Halle
General Depot FIax IIb Dresden

Meru Freitag Abend
ff friſche

bansſchlachteneUnrſt P oll raths Heidelbeerwein
bei schmeekt Vorzüglich und wirkt überraschend gegen Magenleiden

G Vricdriech Darmkatavrh Diarrhs ete In Krankenhäusern und von vielen

e

Der Vorſtand des Vereins ehemal Artilleriſten zu Halle a S
Die Vargung findet Freitag den 22 d M Mittags 121/2 Uhrvon der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt Die Kameraden ver

ſammeln e im S

Am Dienstag ſtarb nach längeren Leiden unſer Tereheter Kollege
mm ne n m

är Aerzten angewandt Mehrfach prämiirt Schutzmarke Ra c Süss v 2 SSaale e e en err Robert DenumerMorgen Zu haben in alle K Gebnarcit Machf Rannische Str Jul e wird dem Entſchlafenen ein ehrendes Andenken bewahren

S ch La ch t efeſt Herbst Rannische Sir P Kegel Bernburger Str V LaukKus Die Beerdigung ſindet Freitag den 22 Noveinber NachmittagsWuchererstrasse P Pietseh Merseburger Strasse G Preisser
L Wiste SophienstrasseDryanderſtraße 24

Morgen Freitag
Schlachtefeſt
Otto Selhulz fr Fr Saal

feld Steinweg 18

Schleſ Blasen u Nierenkranken
S Robert Erbe ist dringendet zu empfehlen der Besueh des Kgl Mineralbades

Dorvotheenſtraße 13 Brückenau sowie zur Trinkkur das

e ſernarzerS S S S
V Vetter

el Bayr Mineralbad Brifekenatt

Martiuſtraße 8
Morgen Freitag

Wernarzer Wass er ist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Gieht Nleren

e Schlachtefeſt

Stein Gries u Blasenleiäden sowie allen übrigen

G MüllerSteinweg Nr 35
Jeden Freitag Erkrankun en der Harnorgane Die Quelle istS ch l n ch t e f e ſt ssit Iahrhungerten medizinisch bekannt

W Erhältiion in allen Apotheken u Minerahwasserhdlgen Schutzmarke

Dorotheenſtraße 16 Nach veueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
Wilh Bode

Morgen Freitag ausser ordentlich wirksam zur Aufsaugung pleuri
tischer xsudatela te fe ſt a i lage i le bei Herren Helmbold CoSchlachtefeſ Hauptniederlage in Halle bei re

Breiteſtraße 83 Wie

aus ſtatt Svom e Slauchger Straße 19

h FSür die uns beim Tode unſere
huten Mutter Caroline verw

S Noah geb Bandermann en
Theilnahme ſage ich zugleich in
Namen meiner Schweſter und
meines Schwagers herzlichen
Dank Richard Nonh

Die Beerdigung meiner l
Frau Bertha Beyer
Freitag den 22 d Mts
mittags 1/23 Uhr von der Ke
des Nordfriedhofes gu

Beyer Univerſitä

Die Beerdigtren Entſchl laſenen des Gaſt h
Robert Deumer findet Jret
tag Nachmittag 2 Uhr vom
Trauerhauſe Glauchaer Str 19

aus ſtatt S
herzlichen Theilnahme beim Be
gräbniſſe unſeres Vaters des
Lehrers em Friedrich Völker
ling ſagen wir unſeren innig
ſten Dank

J Die i tebucbenen

Für die vielen Beweiſe der

Verlobt Frl Zaza Nadel un u
Theo Blei Leipzig Plauen t V rKalbe Niedt mit Hru Dr med Emit
Schröder Mattſtedt Weißenan

Vermählt Hr Eugen Schwaben
Jrl Hedwig Schollemann Apolda

eimareben 1 Tochter Hrn Hugo
Jacob Oſchersleben 1 SohnHrn Anlerchter Dr Sennewa ild
Eöniashütter Hrn Muſikdirector H
Schedel Weißenfels

Die Beerdigung des Glace
lederfabrikanten

Heinrich Höhnfindet Freitag früh 10 Uhr
von der Kapelle des Nordfried
bofes aus ſtatt Familie önn



Elfenbein forb Wollstoſfe
Derchbrochene bauen

Stoffe
Gestickte Batiste

Baoll Tücher

Conrunrswanren Ausverkauf
aus der Krnst Ztommler ſchen Coucursmaſſe jetzt im Laden Brüder
ſtraße 1 neben Firma A Fritae

Voruz S 1 Nachm 3 7 Uhr
Puppen und Spielwagren r gute Ouglitäten

Alle Pupp e 5 rerentheile Reparaturene erbitte umgehendFerner im gleichen Lokale von Freitag den 22 d Mis ab
Muſterlager Offenbacher Lederwagren

beſtehend aus hocheleg Reiſe Neceſſgires Näh Neceſſaires Friſi r
Receſſaires Handſchuh Taſchentuch ManſchettenKaſten Handtäſchchen
Pompadours Theaterbentel c

Sämmtliche Artikel nur in prima Leder und tadelloſer Aus
führung werden zu außergewöhnl bäligen Preiſen verkauft

Conrurs und Zahlungsſtockung
werden von einem rout angeſ kaufm Syndikus beſeitigt Referenzen erſter
Häuſer Discretion ſelbſtverſtändlich Eingaben erbeten unter E 8686
an die Expedition d Ztg

Schlossmälzerei Actien Gevellschaſt
vorm Th Schmidt Co

Die Herren Actionäre unſerer Geſellſchaft laden wir hiermit zu der am
Sonnabend den 14 Dezember d J Nachm 3 Uhr

in unſerem Geſchäftslokale ſtattſindenden

owdlentliehen Generalversammlung
ergebenſt ein

Tagesordnung ß4 Vorlegung der Bilans und Ertheilung der Entlaſtung
2 Beſchluß über die Berwendung des Gewinnes
3 Wahl zum Auſſichtsrathe

Die zur Theilnahme an der Abſtimmung in der Generalverſammlung
erforderliche Hinterlegung der Actien bezw der Depotſcheine im Sinne des

22 unſeres Statuts kann außer ber unſerer Geſeliſchaftskaſſe guch bei dem
Halleschen Bankverein von Kuiiseh Kärmpf So in Halle a S
der Anbalte Deſſaniſchen Sandesbank in Deſfau dem Baukbanſe Wovi
HLalmm S Söhne in Bernburg und dem Magdeburger Bankverein in
Magdeburg erfolgen

Nienburg a Saale den 19 November 1801
Der Vorſtand

H Menge W Schmidt
Unterfertigter D G giebt sich dis Ehre eine wonllobl

V B Halle zu der am Preitag den 22 November
84 H S t im Hotel Kaiser Wilhelm stattindenden D C
Antrittskneiſpe geziemend einzguladen

Die z Zt im H D O präsidirende Burschen
sehaft Salingia

I A Micheel X
Kobert Johannes Abend
Newu 0 igio all 9 VeunTante Malchen s Ostprenssischer Dialekt Vor tr ag wäbrend d Kgiſer

Erlebniſſe Montag den 25 November tage Königéberg
Kaisersäle kleiner Saal

Karten nummerirt 1,25 unnummerirt in der Muſikalienhandlung Aeinrich Hothan Gr Steinſtr und an der Abendkaſſe

Frauen Perein zur Armen und Krankenpflege
Der Verkauf zum Beſten unſeres Vereins wird in dieſen Jahre

Dienstag den J und Mittwoch den 4 Dezember von 10 Uhr Vormittags
bis 6 Uhr Abends in den Räumen des

Evang Vereinshanſes Kroupring
ſtattfinden Der Ertrag wird nur für hieſige Arme und Kränke verwandt
Da dieſes Jahr vorausſichtlich die Anſprüche an unſeren Verein ſehr groß
ſein werden bitten wir unſere Mitbürger um ſo mehr freundlichſt unſere
Arbeit durch Beſuch und Einkauf zu unterſtützen

Für Erfriſchungen jeder Art iſt reichlich geſorgt
Für den Verkauf beſtimmte Geſchenke bitten wir an eine der Unter

zeichneten abzugeben
Frau Oberbürgermeiſter Staude Frau Geheime Rath Bethcke

Frau Oberprediger Schmidt Frau Stadtrath
Frau Oberprediger Wächtler Frau Pfarrer Bach Er M Hovppe

Frl L iedeann Jrl E Geyer Frl Th RummelHrksßranßenkaſe für das Schneidergewerbe

Moutag den 25 November 1901 Abends S Uhr im Reſtaurant
des Herrn Kautesch Martinsberg 6

5General Versa munen
TagesOrdnung4 Wabl der Rechnungs Prüfungs kommiſſion

2 Vorſtandswabl
3 Aenderung des 5 13 des Statuts
4 Verſchiedenes

Um zablreiches Erſcheinen erſucht

Verein ehem 12 Hunſaren von Halle g gebung
Den Mitgliedern zur Keunntniß daß die Monats Verſammlung im

Reſtaurant Giskeller acht Tage früher Sonnabend den 23 Nov er
Abends St Uhr ſtattfindet Ebem 19 Huſaren welche zum Herbſt ent
laſſen kznnen dem Verein beitreten und wollen ihre Anmelkdungen im Ver
einslokal veranlaſſen

Wichtiger Anträge wegen wird um allſeitiges Erſcheinen gebeten
Der Vorſtand

Jurnverrin Guts Muths J V Frieſen auf dem Plug
S Mittwoch u SonnabendAbends von 10 Uhr h rn Freitag Abends von

S n 8 bis 10gitt prrünwngS I I f Mitglieder u Zugend
e lurner in der Schulturn

halte in der Taubenſtr
Anmeldungen werden vom Vor

Utzenden Zugführer A Korn Streiber
ſiraße 33 ſowie im Turnraume
entgegen genommen Der Vorſtand

Der Vorſtand

Turnübunng
in der ſtädt Schul Turnhalle Olearius
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
Und Zsglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend un Vereins
Lokal Gaſthof zum Pflug Alter
Markt 27 entgegengenommen

Der Vorſtand

Bruno Feytav
Leipaigerstrusse 100

Kuster und Auswahlsendungen berettwilliget

allen Gevellschafts Stoſf
Bekannt grosse Auswahl in allen Preislagen

Seiclen GazestoJe

Tüälle Chiſſons

Spkee n Roben
Ball Vmhänge

e

e e

Orchester Die Kapelle des
Programm

Die Idoeale

Karten zu 3 2 1,50 und 1 Mk in25

Sing Akadlemie
Leitung Professor O Reub K e

MAontag den 25 November 1901 Abends Vhrin den Kalsersä len

Symphoenie Goncert
unter getälliger Mitwirkung von

VPräaulein le Droysen Halle

Beethoven Symphonie Nr 2
Symphonische Dichtang t

marsch Kretschmer Arie für Sopran Lieder am Clavier
ſhold Koch Barfüsserstrasse 20 Daselbst Musitkführer zur Symphonie

und zur symphonischen Dichtung à 20 Pfg
Vür Studirende beim Castellan der Universität

n aStadttheater Halt
Freitag den 22 November

Abends 71 Uhr
20 P P 54 Ab V Farbe roth

Zie weiße Dane
Kom Oper in 3 Akten von Boieldien

Perſonen
Gaveſton vorm Kaſtellan

der Grafen Avenel E Brandes
Anng ſein Mündel A v Beör
Margarethe H BehnnéGedrge Brown Offizier Fr Grufellt
Dickſon Pächter G Förſter
Jenny deſſen Frau A Groß

S

36 Inf Reg Graf Blumenthal
Ddur Lis2zt

Schubert Liszt Reiter Max Jrton Friedens
richter Th Ravender Hofmusikalienhandlung Rein Gabriel Knecht A Dalwig

Hierauf
Die Puppenfee

80
Morgen Freitag den 22

Eintritt 30 H Anfang 8 Uhr

km ant

W ne n en
Großes Extra Militär Courert Slreichnuſ

ausgeführt vom Trompeter Corps des 25 Feldartillerie Regiments
unter perſönlicher Leitung des Königl Multdir genten F Stade

la eheGroßer Saal Sonnabend den 28 Dezember noch frei

Kleiner Saal mit Nebenräumen
bis 150 Perſonen faſſend in der Weihnachtswoche noch frei

Ballet Divertiſſement von J Beyer
Nach der Oper längere Pauſe

Ende gegen 11 Uhr

Walhalla Theater
Direktion Klohavra Huvert

Großer Elite Spielplan
Die Truppe La KRainge Brapour

Parterre Gymnaſtiker mit ikariſchen
Spielen Mlle Marianno mit
ihrein Transformationst Ballet Akt
Die vier Jahresseiten Neu
he wo Paulys mit ihrer Sport

Scene Auf dem LawnTeunnis Plas
Großartigſter Droahlſeil Akt

v

d Mis Abends S Ubr

Stade Ang Schule

Franckeſtr S
Ausſchank

Geſellſchafts zimmer

Bestaurant
Morgen

Freitag
wozu ergebenſt einladet

wozu ergebenſt einladet

Hötel Deutscher Hof
Beſ Henry Gerhavät

2 nk gutgepflegter Biere reine Weine
Großer Mittagstiſch 75 15Ausgewählte r

Stacdtwappem
früber Alte Vorelle

grosses Schlachtefest
WWilhelmmegartenmn

Freitag den 22 d Schlachtefest

Brothers Reinsch Eauilibriſten
an der verſiſchen Stange Die Kred
Maraahni Truppe mit ihrer Bur
les Pantomime Muſtkantenſtreiche

Herr rnst Bergina mit ſeinem
urkomiſchen Affen Enſemble Sieben
Akrobaten Affen Die beſte Dreſſur
numnmer der Gegenwart ThbeKtons akrobatiſche Kunſtradfahrer
S Der hier noch nie geſehene Sprung
mit dem Wagenrad von der 5 Meter
hohen Trevpe auf das lebende Piede
ſtal Frl Melante Roberttweiblicher umoriſt Herr Vareiss
Mertens Origin Geſangs Humoriſt
mit ſeinen neueſten Senfſations
Schlagern J Ranges Je esSreenbaumss American Bioſcope
mit ſeinen colorirten lebenden Photv

50 Abonnement billiger
u kleinen Preiſen

Perſonen faſſend

Hermann Gödecke

graphien Neu Die Jungfrau von
Hrleans Neu Größte ſenſationelle

R Vngert Vorführung
8

Sport Rötel
Morgen Freitas

Gr Fam Freiconcert

Spec Sauerbraten
mit Thüring Klöſen

Rudolf Dietrich

6860009 e
Hotel und Restaurant

zum Gold Schiffchen
Herm Heller

Ent ausgestattete Logiv
zimmer von 1,50 an

Mittagetisch von ſ21 Uhr
im Abonnement 1

ricege Pfahlmuseheln
zur Abhaltung von Pestlich
Keiten Versammlungen ete G
bestens empfohlen

S Vereinszimmer zu Vorgeben

s8269

3

n

S

862606600606 600066
IMkos Hotel Rögtadrant

Morgen Freitag Familicnabend

Liederhort
Kaufm Geſang Verein Männerchor
Dir E Rottmaun Uebungsſt u Neu
anm Freit Ab Reichshof Saal D V
Verein f kath Kaufleute u Beamte

Vereinslokal Schultheiß Poſtſtr
Sitzung jeden Donnerstag Ab 9 Uhr

Donnerstag den 21 November
Vortrag über Lebensverſichernng

Stenographenverein Stolze Schrey
Sitzung Freitag s Uhr im re

berg Brän Kl Märkerſtr

S Ende gegen 11 UbrAuswärtige Theater
Freitag den 29 November 1901

Altenburg Hoftheater Rigoletto
Coburg Goſth Die Reiſe um die

Erde in 80 Tagen nebſt Vorſpiel
Die Wette um eine Million

Exſurt Stadttheater Fra Diavolo
Gera Fürſtl Th Die Zeche Die

Neuvermählten
Leipzig Neues Th Der fliegende
Holländer eLeipzig Altes Th Die officielle Frau

Magdeburg Stadtth Meiſter Roland
Weimar Hofth Der Sreiſchütz
Sonnabend den 28 November 1901

Erfurt Stadtth Haus Roſenhagen
Gera Sürſtl Th König Oedipus
Leipzig Neues Th Die goldne Eva
Leipzig Altes Th Boccaccio
Magdeburg Stadlth Nachmitt Die

Jungfrau von Orleans Abends
Margarethe

Cafe Rola u
Palladinosg c v

esJe
2 T äglich
Concert Anf st

e

Beginn 8 Uhr

lo Ihea
Direktion Gustav Poller

h Am Riebeckplatz in nächſter Nähe
e des Hauptbahnhofes S

Nur noch 3 Tage
das Gaſtſpiel der echten

Trousboal n Oronjefreiſaal

papiere
der Leute hängetr im Tbegaterfoyer

M ur Allgemeinen Anſicht aue

I Außerdem das Rieſenprogramm
Paul Batty mit ſeinen

e S Akrobaten BärenS Littke Oavisen der Gentle S
manCarrikaturiſt

Socurs Devona Produktionen
an der elektriſchen Lyrag S

h Brooks u Buncan Neger
Excentrics

Erilc Rrothers Sport Ba
lanceAkrobaten

Mir von Wenzl Deutſchlands beſte Tyrolienne
Hugo Spengler Piſton und

Rylophon Virtnoſe
LOoneordia Trio Sumvoriſti J

ſches Herren Geſangs Terzett
Dröse s Velesgraph neue SSerie

1 t l U S

Pschorr Augschank
Leipziger Str 36

Heute Abend Stamm Hammel
Keule od Sauerbratenu Klos 60
Morgen Abend Wildragout 50

Motel
Kaiser Wilhelm e 400 7 1Bernburger Strasse 13 a lJeden Breitag I gAbend

Fritz Rahne
Eintritt 50 Pfg
Kinder 30 Pfg

Fisch

Welt Panorawa
Gr Ulrichſtr 6 geöff v 2 10 UhrRinne die mitgebrachte

Sternwarte
Nächſte Woche Riviera

wa
w Lükes Hétel

Dsrfelder Villards
ver Stunde 40

Wer
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